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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1883 Berchtesgaden IV : BSC Surheim 
Dienstag, 06.02.2024, 19:30 Uhr

Horstmann bleibt gegen den BSC Surheim ungeschlagen

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der
TSV 1883 Berchtesgaden IV am Dienstagabend auf die Gäste vom BSC Surheim. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Lucas Horstmann, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.
Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Lucas Horstmann, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Atzmüller / Tauderer Mohr / Horstmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Mohr / Horstmann mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Wintersteiner / Höller gegen
Wolfgruber / Haigermoser. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Max Mohr wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Atzmüller ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Lucas
Horstmann gegen Alexander Wolfgruber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:7, 4:11,
11:3 nicht verloren. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Martin Wintersteiner kam mit der Spielweise von Wolfgang Haigermoser am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Niklas Höller bezwang anschließend
Wolfgang Tauderer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Mit 1:3 verlor wiederum
Max Mohr seine Partie gegen Alexander Wolfgruber. Beim 3:0-Sieg gelang es Lucas Horstmann den
Gastspieler Christian Atzmüller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Martin Wintersteiner eine Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Tauderer kassierte.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2
(Wintersteiner) und 16:8 (Tauderer). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:3. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Niklas Höller das
Match gegen Wolfgang Haigermoser und gewann 3:1. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Haigermoser nun 3 Siege bei 7 Niederlagen aus. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV 1883 Berchtesgaden IV.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1883 Berchtesgaden IV am 16.02.2024 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den SV Oberteisendorf III, während der BSC Surheim am 16.02.2024 gegen
den ASV Piding versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1883 Berchtesgaden IV

Doppel: Mohr / Horstmann 1:0, Wintersteiner / Höller 0:1 
Einzel: M. Mohr 1:1, L. Horstmann 2:0, M. Wintersteiner 1:1, N. Höller 2:0 

 BSC Surheim
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Doppel: Atzmüller / Tauderer 0:1, Wolfgruber / Haigermoser 1:0 
Einzel: A. Wolfgruber 1:1, C. Atzmüller 0:2, W. Tauderer 1:1, W. Haigermoser 0:2


